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Kurzzusammenfassung



INFORMATIONEN FRAUENFUSSBALL ALLGEMEIN

 3% aller Trainer in der gesamten CH sind weiblich, es sind noch 45% Trainerinnen in der gesamten CH die 
Diplome haben, aber keinem Team zugeteilt sind. 20% der Frauenteams werden von Frauen trainiert.

 Rund 10% aller Funktionäre in den Vereinen und in den Verbänden sind Frauen

 Nur rund 2% der Schiedsrichter / Inspizienten und Instruktoren sind Frauen

 Der SFV bemüht sich mit folgenden Vorschlägen die RV zu unterstützen
 Diverse Aktivitäten auf der SFV Homepage (Broschüren und Videoclips (SFV-Play)

 Für Funktionäre und Trainerinnen soll ein Coaching/Mentoring Programm aufgebaut werden 

 Es sollen überregionale Frauen-Trainerkurse stattfinden, Pilot allenfalls in NWS

 Idee Diplom light (weniger Tage, Vorstufe zum C-Diplom aber mit Zulassung für den regionalen Frauenfussball



SFV PROJEKT - «BRING A FRIEND» - KEY FACTS

Spieler und Spielerinnen erhalten einen Flyer mit dem sie Mädchen zu einem Schnuppertraining einladen können.

Die Vereine erhalten zudem eine Checkliste und ein Beispieltraining mitgeliefert.

Der Nutzen des Schnuppertrainings ist für alle Teilnehmer gegeben:

 Für die eingeladenen Mädchen wird der erste Kontakt zum Klub und dem Team erleichtert (aufgrund der Einladung 
müssen die Mädchen nicht einen Ihnen unbekannten Klubfunktionär kontaktieren

 Die Mädchen sind nicht als einziges Mädchen zum ersten Mal dabei sondern zusammen mit anderen

 Den Klubs wird ein Tool zur Rekrutierung von Mädchen zu Verfügung gestellt

 Die aktuellen Spieler übernehmen Verantwortung und können Fussball einmal von einer anderen Seite kennenlernen 
(Coaching)



SFV PROJEKT - «BRING A FRIEND» - FLYER UND DETAIS

Flyer
Komm mit mir zum nächsten Fussballtraining und 
erlebe eine fantastische Zeit!

Datum: 00.00.0000

Zeit: 00.00 – 00.00 Uhr

Ort: Sportplatz XX in XX

Mitnehmen: Sportschuhe für Draussen, 
Sportbekleidung, 
Wasserflasche, Duschzeug 
und viel Vorfreude auf ein 
tolles Training 

Trainer: Name, Kontaktangaben (Tel., 
Email)

 Das Design des Flyers wird durch den 
SFV aktuell bearbeitet

 Die rot markierten Stellen können 
von Hand ausgefüllt werden

 Pro Verein können 100 Stück beim 
FVNWS bestellt werden

 Die Flyer werden an Vereine abgegeben 
die ein Juniorinnenteam haben, 
oder die Absicht haben Juniorinnen 
zu melden

 Der SFV rechnet mit einer Verteilung ab 
Ende März
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Sichtungsprozess FE-13 
Regionalauswahl



SICHTUNGSPROZESS FE-13 AUSWAHL

 Erläuterungen zur FE-13 Regionalauswahl
 Die Verantwortung und Koordination der FE-13 Regionalauswahl liegt beim FVNWS und ist neutral

 Die besten Spielerinnen sollen sich in der Auswahl behaupten

 Durch grösseren Konkurrenzkampf kann die Qualität gesteigert werden

 Spielerinnen bleiben bei ihrem Verein

 Was hat sich geändert beim Sichtungsprozess
 Termine sind klar definiert

- Mitte März: Meldung der Spielerinnen durch die Vereine 

- Mitte April: Aufgebot seitens FVNWS

- Mitte Mai: Sichtungstrainings

 Es werden auch Spielerinnen gesichtet die vom Verein nicht gemeldet wurden

 Es wird nicht nur der jüngere Jahrgang aufgenommen (2004 und 2005)

 Durch persönlichen Kontakt wird eine Ansprechperson im Prozess geschaffen
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Juniorinnen B



JUNIORINNEN B – AUSFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN

 Die Juniorinnen B spielen ab Rückrunde 2015/16 nach den Ausführungsbestimmungen A-
G mit folgenden Präzisierungen
 Teamgrösse: 9er (min. 7 – max. 14 Spielerinnen)

 Spieldauer: 2x40 Minuten

 Spielfeldgrösse: 9er-Spielfeld (längs, ganze Breite des Normalspielfeldes)

 Torgrösse: 7.32×2.44m

 Abstoss: Der Abstoss wird vom 9er Penaltypunkt getreten

 Penalty: Vergehen (Fouls und Handspiele) innerhalb des Strafraumes haben einen Penalty zur Folge. Der 
Penaltypunkt (11m vor dem Tor) muss markiert werden

 Zeitstrafen: Die Zeitstrafe beträgt 10 Minuten

 Markierungen: Die Grundlinien dürfen vom 9er Spielfeld nach ganz aussen mit Hütchen markiert werden



JUNIORINNEN B – AUSFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN

 Wichtige Infos

 Zusätzlich zum Abstoss darf die Torhüterin auch wieder auskicken

 Der Eckball wir auf der Schnittstelle Seitenlinie/Grundlinie ausgeführt

 Es werden keine Querfelder mehr akzeptiert! – Das Sportamt BS ist informiert

 Für die Feldbreite ist die Zulassung massgebend – Abnahme für 4. Liga

 Es gibt keine Strafpunkte für gelbe oder rote Karten, Suspensionen können bei roten Karten ausgesprochen werden

 Wir bleiben bei den KiFu Schiedsrichtern, bei offiziellen Schiedsrichtern zählt das Team zur Kontingentsliste

 Der Cup-Sieger nimmt im darauf folgenden Frühling am CH-Cup Teil
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Sonderbewilligungen



SONDERBEWILLIGUNGEN

 Sonderbewilligungen werden neu im Bereich der Frauen nicht mehr grundsätzlich abgelehnt, 
folgende Punkte sind zu beachten:

 Die Anfrage muss schriftlich und mit Begründung erfolgen

 Spielerinnen müssen mit Passnummer im Schreiben erwähnt werden, es wird keine allgemeine Freigabe für alle Spielerinnen 
erfolgen 

 Spielerinnen die mehr als einen Jahrgang jünger sind, können nur vom SFV genehmigt werden

 Ist ein Juniorinnenteam vorhanden, wird keine Genehmigung für das Aktivteam erteilt
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Termine



TERMINE

 09./10.04.16 Rückrundenstart Frauen 3./4. Liga / 19.03.16 Rückrundenstart Juniorinnen

 19/20.04.16 Grosspeter Cup Halbfinals Frauen, Juniorinnen

 01.05.16 CH Cup Ausscheidungsturnier West in Aesch

 17/18.06.16 Grosspeter Cup Finaltage in Sissach

 13/14.08.16 Saisonstart Frauen 3./4. Liga

 27./28.08.16 Saisonstart Juniorinnen B 



TO DO

 Regelmässige Workshops mit den Frauenfussball-Verantwortlichen in der Region

 Prüfung ob Neu Schiedsrichter allenfalls vor einer Frauenpartie Juniorinnenpartien leiten sollen


